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Lösungen  

 

A: üppig  B: merkwü rdig  C: rund  

Der Beg riff stammt aus d em Po rtugiesischen und bezeichnet unregelm äßig  

 

2.) Von welch em Land au s entwic kelt e sich der Baroc k?  

A: Sp anien  B: Frankreich  C: Italien  

Der Barock ent wickelte sich in Italien, wie zuvo r die Ren aissanc e auch. Von do rt aus verbreitet e er s ich v. a. 

über die katholischen L änder Europ as. D. h. je w eiter man nach No rden kam , desto w enig er b aroc ke Ein flüsse 

in Kunst und Kultur fand man.  

3.) W elcher Künstler war KEIN Vertreter des Baroc k?  

A: Dürer  B: Rubens  C: Rembrandt  

Der d eutsche Maler Albrecht Dürer wird zu den Z eitgeno ssen der Renaissance g ezählt. E r lebt e von 1471 bis 

1528 und war neb en sein er T ätigkeit als Maler Grafiker, M athem atiker und Kunsttheoretiker.  

4.) Was unterscheid et Baroc k und Renaissance im Hinblick auf die Gestaltungselemente?  

A: Die Elem ente d er Ren aissanc e wurd en 

größtentei ls bei beh alten , jed och häufig er 

und übertrieb ener verw end et.  

B: Die Element e der 

Renai ssance wu rden v erp önt 

und vermied en.  

C: Die Elemente d er R enaissance 

wurd en einfach kopiert .  

Man behielt fast alle Elemente bei , verw end ete sie allerd ings häuf iger und neigte zu Übertreibungen . Dadu rch 

wollte man d en Reichtum und Wohlstand der Zeit zum Ausdruc k bring en.  

5.) W elch e Bauw erke g elten als Sinnbilder der Baroc kzeit?  

A: Die Prun kschlösser der 

absolutistisch en Herrsche r 

B: Die öffentlichen Gebäud e wie 

Rathäuser und Markthallen  

C: Profanb auten wie Woh nhäuser  

Die Zeit des Barock war auch die Zeit der ab solutistisch en Herrsch er in Europa. Sie liebten es, sich in Szen e zu 

setzen und durch ihren Reichtum ihre Macht zu demon strieren . Dazu dient en vor allem die riesig en 

Prun kschlössern mit den dazug ehö rigen Lustg ärten . Das wohl bekannt este B eispiel hierfür i st sicherlich 

Versailles, das Prun kschlo ss von Ludwig XIV.  

6.) Wie wird das Rokoko auch g enannt?  

A: Frühb arock  B: Hochbaroc k  C: Spätbarock  

Das Roko ko gilt als die Spätph ase des B arock. Einig e bet rachten es allerdings auch als eig en e Kunstepoch e. 

Dafür fehlen dem Roko ko ab er entschei dend e Abg renzungsm erkmale zum Barock. Auß erd em stellt das 

Rokoko streng b etrachtet nur eine Deko rationsm ode d ar.  

7.) Worauf wurde im Roko ko gänzlich v erzicht et?  

A: Sym metrie  B: Farbg ebung  C: Naturalismus  

Im Rokoko wu rd e gänzlich auf die Symm etrie verzichtet, w elch e im Barock noch eine z entrale Rolle g espielt 

hat. Stattdessen b ediente man s ich immer üppig er werd ender Verzierung en und verspielter D etails .  
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8.) Wodurch z eichnet sich die barocke Garten gestaltung aus?  

A: chaotisch e Ano rdnung  B: asym metrische A nordnung  C: geom etrisch e Ano rdnung  

Bei der Gestaltung d er zu den Prunkschlössern gehö ren den Garten - und Parkanlag en wu rde seh r groß en W ert 

auf ein e streng eing ehaltene G eom etrie g elegt. W enn man einen Garten od er Park von oben betrachtete, sah 

man seh r häufige ries ige Ach sen , die die Anlag e in zwei exakt identische Teile gliederte. Als Vo rbild hierfü r gilt 

auch der Garten von V ersailles.  

9.) W elches Bauw erk stammt NICHT au s der Baroc kzeit?  

A: Dresd en er Zwing er  B: Schloss B elv edere  C: Kölner Dom  

Der Köln er Dom gilt als ein Bauw erk der Gotik.  

10.) Wodurch z eichnet sich die Archit ektur des Roko ko aus?  

A: Erdrückend e Üppigkeit  B: Leichtigkeit und verspielt e D etails  C: Zusammen hang slosig keit der 

verwen deten Motive  

Das Roko ko ist bekannt für filig ran e, v erspielte Kunstel em ente, welch e zur Verzierung von Möb eln, Porz ellan 

und anderen Gebrauchsg egen ständ en dient e.  

11.) Wovon war der B arock seh r gep rägt?  

A: von der antiken Mythologie B: von der mittel alterlichen Scho lastik  C: von futuristischen Vo rstellungen  

Ähnlich wie in der R enaissance b eri ef man sich auch in der Zeit des Barock noch häufig au f die Antike. 

Mythologisch e Darstellung en v. a. in Form von Skulpturen und Plastiken wurden sehr h äufig b ei der 

Gestaltung von Gart en- und Parkanlag en verw end et. Auch in der M alerei waren die Th emen d er antiken 

Mythologie sehr b eliebt.  

12.) Wodurch z eichnen sich b aroc ke S kulpturen und Plastiken aus?  

A: Starre und Symm etrie  B: Bew egung und Ausd rucksstärke  C: Zierlich keit und Filigranität  

Skulpturen und Plastiken spielten in der baroc ken Kun st eine seh r groß e Rolle. Durch die vielseitigen 

Bew egungsform en sowi e das perfekt eing esetzte Spiel von Licht und Schatten gelang es den Kün stlern , ihren 

Figuren besond ers viel Bew egung und Ausd ruck zu verl eih en.  

13.) W as erreichten die Maler d es Barock durch die persp ektivisch e Verkü rzung?  

A: Verzerrung d er abgebildet en Personen  B: Betonung bestimmter Bildpartien  C: Tiefen wirkung  

Durch die persp ektivische V erkürzung erzielt en die Barockm aler eine b esond ere Tiefenwirkung . Dadu rch 

schafft en sie ein e perfekte Illus ion der Raumerw eiterung.  

14.) Welche Form haben die für das Roko ko typisch e Rocailles?  

A: Blumen form  B: Muschelfo rm  C: Herzfo rm  

Das Wo rt 

e - oder 

Blattverzierung en find et.  
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15.) W as ist b esond ers charakt eri stisch für die Kun stepoch e des B arock?  

A: Prunk und Üppigkeit  B: klare Stru kturen und gerade Linien  C: Minimalismu s  

Die Auftraggeber der barocken Kunstwerke w aren mei st die w eltlichen Herrsch er. Sie wol lten durch die neue 

Kunstform ihre Macht und Stärke d emonstrieren . Desh alb w ar d er Barock b estimmt durch Prunk und 

Übertrieb enh eit. Auch die katholische Kirch e machte sich diese Üb ertrieb enheit zu Nutze, um wied er meh r 

Gläubige in ih re Gottesh äuser zu locken (sieh e hierzu auch 18.)  

16.) Wodu rch zeichnet sich d er Leben sstil zur Zeit des Ro koko aus?  

A: ausgel assen e Fei ern  B: Rückzug ins Priv ate  C: Gottesfürchtigkeit  

Wäh rend man zur Zeit des Hochbarock noch ausschw eifende pomp öse Feste fei erte und  ein en sehr 

verschw end eri schen Leben sstil pflegte, zog man sich wäh rend des Rokoko imm er m ehr in s Private zurüc k. 

Neb en den prun kvollen Rep räsent ationsräumen ein es Schlosses find et man immer meh r kleine Priv aträum e, 

die der Ö ffentlich v ersch lossen blieb en. Herrscher, die es s ich leist en konnten , ließen sich so gar komplette 

Priv atschlösser erbau en.  

17.) Welch es L and bracht e besonders b ed eutsam e Baroc kmaler hervor?  

A: Italien  B: Frankreich  C: Nied erl and e  

Aus den Nied erl and en stamm en die b eid en wohl b edeute ndsten Barockm aler üb erh aupt: Peter Paul Rub ens 

a

g 

erl ebten . 

18.) Warum wurd en v. a. katholisch e Sakralb auten im Stil des B aroc ks erbaut?  

A: W eil dies ein Tei l der sogen annten 

Gegen reform ation war.  

B: Die kathol ische Kirche 

investierte G eld in die Kirchen , 

da sie b aufällig geword en w aren .  

C: Weil in der Bib el von ein em 

ähnlichen B austil wie dem d es Barock 

die Red e ist.  

Die katholische Kirche h atte seh r damit zu kämpfen , dass aufg rund der Refo rmation viele Gläubig e zum 

Protestantismu s überg ingen . Sie initiiert en daraufhin die sog enan nte Geg enrefo rmation .  Ein T eil davon war 

es, die katholisch e Kirch e und ihre Gotteshäuser fü r die Gläu bigen attraktiv er zu mach en. Man b ediente sich 

also d er b eliebt en Element e des Barock und w end ete sie bei d en Sakralb auten an . Deswegen w ar d er Barock 

v. a. in d en katholischen L ändern Euro pas v erbreitet.  

19.) W elche Kunst epoche folgte der des Baroc k?  

A: Klassizismus  B: Impressionismus  C: Gotik 

Das Barock wurde etwa in der Hälft e des 18 . Jahrhund erts vom Klassizismu s abg elöst. Diese Kunstepoch e ist 

noch mehr als ihre Vorg änge r vom eu ropäischen Altertum gep rägt .  
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